Areis- Blatt 


des 


Königlich preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl, Landraths. 


Im die Nachweiſung von denjenigen Landwehrmaͤnnern, welche wegen wirthſchaftlicher Ver. No. 139. 
haͤltniſſe in der Heimath unentbehrlich ſind, und demnach im Fall einer Mobilmachung der IN. 6741. 
Armee nicht einberufen werden ſollen, anfertigen und hoͤhern Orts einreichen zu koͤnnen, ft 
eine genaue Pruͤfung der Familien-, Wirthſchafts⸗ und Vermoͤgens⸗Verhaltniſſe eines jeden 
Landwehrmannes nothwendig. i 7 

Ich bringe demnach zuvoͤrderſt die in meiner diesfälligen Bekanntmachung vom 
9. Dezember 1839 Kreisblatt pro 1839 No. 50 enthaltenen geſetzlichen Beſtimmungen in 
Erinnerung und eeſuche die Wohlloͤbl. Verwaltungs⸗Behoͤrden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde 
ergebenft, ſich der Prüfung der Verhaͤltniſſe der Landwehrmänner gefälligft zu unterziehen, 
und bis zum 20. Dezember c. unter Anführung der obwaltenden Gründe diejenigen nament⸗ 

lich anzugeben, deren Zurüclaffung in der Heimath fuͤr den Fall einer Mobilmachung der 
Armee durchaus nothwendig ſein ſollte, oder bis dahin eine Vakat⸗Anzeige zu machen. 

Die fehlenden Anzeigen werden event. auf Koſten der ſäumigen Ortsbehoͤrden, abgeholt werden. 


Die Anzeigen ſind in bekannter Art reſp. mir, dem Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt 
und dem hiefigen Magiſtrat zu machen, von welchen letztern Behoͤrden ich die zuſammen⸗ 
geſtellten achweiſungen bis zum 28. Dezember c. erwarte. ; 1 85 

Thorn, den 26. November 1842. ; 


Die Wobllöbl. Verwaltungs⸗Behoͤrden, Dominien und Ortsbehörden werden erſucht, No. 140. 
zur Kenntniß der Ortsbewohner zu bringen, daß pro 1843 die Gerichtstage: 


M. 6469, 

A. in Culmſee : B. in Kowalewo 8 

den 16. Januar den 6. Februar 

„ 13. Maͤrz „ ͤ 3. April 

„ 15. Mai u „ 19. Juni 

. „ „ 21. August 

„ 10. September 5 „ 16. Oktober 
„ 6. November 5 „ 11. Dezember 


abgehalten werden ſollen. 5 N ; er 

Zugleich werden die in der nachſtehend abgedruckten Repartition benannten Ortsvor⸗ 
ftände aufgefordert die Gerichtotagsfuhrgelder pro 1843 einzuziehen und unfehlbar bis zum 
1. Januar k. J. an die hieſige Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe abzuführen. 251 5 
N Thorn, den 16. November 1842. 2 
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Fuhrkoſten für die Gerichtstags⸗Bezirke Culmſee und Kowalewo pro 1843. 
I. Fuͤr den Gerichtstägs⸗ Bezirk Culmſee haben beizutragen: 


— — 
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II. Fuͤr den Gerichtstags⸗Bezirk Ko walewo haben beizutragen: 
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Am 24. d. Mts. iſt der Erſatz⸗Rekrut Thomas Walentowski vom 33. In⸗ 
fanterie- Regiment, deſſen Signalement nachſtehend erfolgt, deſertirt. N 

Die Wohlloͤbl. Verwaltungs» Behörden, Dominien und reſp. Ortsvorſtaͤnde werden 
erſucht auf den ꝛc. Walentowski zu vigiliren, und denſelben im Betretungsfalle zu arretiren 


und hierher abzuliefern. Thorn, den 28. November 1842. 
Oeburttort Starkowo, im Kreise 8 5 , Ne ler 5 bein 9 fen, Religion katboliſch, A 
] owo, im Kreiſe Bom egierungsbezirk Po ion katholi lter 21 

gu blond, Augen blau, Stirn bedeckt, Geſichtöbildung rund, Geſichtsfarbe geſund, 1 bende 

afe abgeſtumpft, Zaͤhne weiß und vollzählig, 13 . — 5 ſehr ſchwach, Sprache polniſch. 

BE N e kleidung. 22 a 

Eine viereckige blautuchene Cioll⸗Muͤtze mit ledernem Schirm, eine ine vil i 
ſchwarttüchene alte Halsbinde, ein Paar Koͤnigl. grautuchene Militairhoſen mit Kurden Bit Pe ehe 
leinene Unterhosen, ein Paar Koͤnigl. neue Kommiß⸗Stiefel, ein weißleinenes Hemde. 3 
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Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 

Zur Ueberlaſſung der Anfuhr des Brennholzes von den Holzplägen der unterzeich⸗ 
neten Verwaltung nach den verſchiedenen Garniſon⸗Anſtalten pro 1843 an den Mindeſt⸗ 
fordernden iſt ein Termin am 3. Dezember c. Vormittags von 11 bis 12 Uhr in dem 

Garniſon⸗Verwaltungs⸗Bureau angeſetzt, wozu Unternehmungs⸗Geneigte eingeladen werden. 
Die Bedingungen ſind daſelbſt einzuſehen. i 5 
Thorn, den 26. November 1842. N : 
Koͤnigliche Garnifon» Verwaltung, 


Zur Ueberlaſſung der Reinigung der Schornſteinroͤhren in den Hiefigen Garniſon⸗ 
Anſtalten pro 1843 an den Mindeſtfordernden iſt ein Termin am 5. Dezember c. Vor⸗ 
mittags von 9 bis 10 Uhr in dem Bureau der Garniſon⸗Verwaltung angeſetzt, wozu Un⸗ 
ternehmungs⸗Geneigte eingeladen werden. Die Bedingungen ſind daſelbſt einzuſehen. 

Thorn, den 26. November 1842. 
Koͤnigliche Garnifon - Verwaltung. 


Zur Ueberlaſſung der Reparaturen an Fenſterſcheiben und der Lieferung von Waſſer⸗ 
karaffen, Teinkglaͤſern ꝛc. in den hieſigen Garniſon⸗Anſtalten pro 1843 an den Mindeft- 
fordernden iſt ein Termin am 5. Dezember c. Vormittags von 10 bis 11 Uhr in dem 
Bureau der Garniſon⸗Verwaltung angeſetzt, wozu Unternehmungs⸗Geneigte eingeladen werden. 
Die Bedingungen ſind daſelbſt einzuſehen. f 

Thorn, den 26. November 1842. 
Koͤnigl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


i Die Brücke in der Poſtſtraße zwiſchen Thorn und Bromberg, dicht hinter dem 
Garten des hieſigen Oberfoͤrſter-Etabliſſements, muß wegen nothwendigen Neubaus auf 14 
age geſperrt werden. a ö a 
Wahrend dieſer Zeit müffen alle von Thorn kommende Fuhren, den Weg in das 
Hauptgeſtell K. und das Feuergeſtell k. welches hinter der Brucke wieder in die Thorner⸗ 
Straße einmündet, nehmen. TTV. 
Czierpit, den 30. November 18zꝶ 22e. d 
„ Der Oberfr ſt ik. 
Privat ⸗ Anzeigen. | Bl 
Gieeſtern gegen Abend iſt mir eine ſchwarzbraune Stute, 5 Fuß 1 Zoll hoch, 
7 Jahr alt, mit bis zum Feſſel weißen Hinterfuͤßen, vom Gehoͤft fortgelaufen. Das Pferd 
iſt daran kenntlich, daß ihm der rechte Hinterſuß geſchwollen iſt, und daß es vom Schenkel 
bis über die Hacke weg ein Haarſeil hatte. Ich bitte Denjenigen, der dasz Pferd aufge⸗ 
griffen hat, mich davon in Kenntniß zu ſetzen, und warne vor dem Ankauf deſſelben. 
Weoßlawken bei Culmſee den 24. November 1842. Peterſen. 


Am 23. November c. iſt auf dem Wege von Lipnicken nach Gurske ein goldenes 
Armband, in Geſtalt einer Schlange, mit Granaten beſetzt, verloren gegangen. Dem Finder 
deſſelben wird, wenn er es in der Foegeſchen Buchdruckerei abgiebt, eine angemeſſene Be⸗ 
lohnung zugeſichert. 2 e art 
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Wenngleich die Oelpreiſe für jetzt noch keinen ungewöhnlich hohen Standpunkt erreicht 
haben, fo iſt er doch, und zwar der theuren Saaten wegen, im Laufe des Winters zu 
vermuthen. Dies veranlaßt mich den reſp. Conſumenten von Brennoͤl zu ihrem Vortheile 
(der meinige liegt darin, daß ein todtes Capital, wenn auch mit Verluſt, beweglich 
werde) folgendes Anerbieten zu machen: * ER 

Vom vorigen Jahre her befige ich nehmlich noch ein kleines Quantum von raffin. 
Südfeetdran, ſ. Z. der Nachfrage wegen angeſchafft, welchen ich gut abgelagert, unter 
dem Preiſe des rohen Küböls zu verkaufen beabſichtige. Daß dieſer Thran me r Brenn⸗ 
ſtoff wie das Ruͤboͤl beſitzt, alſo länger vorhält, iſt längft bekannt; — er gerinnt aber 
in der Kälte; ein Umſtand, welcher dem allgemeineren Verbrauche im Winter entgegen tritt. 
‚Deshalb iſt dieſer Thran nur in Deſtillationen, Brauereien, Brennereien, Küchen, Ställen 
u. ſ. w. alſo in Räumen mit wirklichem Vortheile anzuwenden, denen die Kälte der 
äußeren Luft weniger ſchadet, alfo vorzuͤglich von Landbefigern zu beachten. 8 

Daß ich im Vorbeſagten wirklich einen Vortheil anbiete, verſichere ich hiermit, und 
glaube ſolches nicht beſſer bethaͤtigen zu koͤnnen, als wenn ich bitte, den Thran, welchen 
man bei mir des Verſuch's wegen kaufte, in dem Falle gegen Erſaß zurüͤckzuſenden, daß 
vielleicht die vorhandenen Lokalitͤten für Erhaltung der Flamme zu kalt, werden möchten. 

Uebrigens dehnt ſich dieſes Anerbieten nur auf den jetzigen Vorrath aus, der wohl 
bald geraͤumt ſein moͤchte. ö Louis Horſtig in Thorn. 
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Holzverkaufstermine im Oſtrometzkoer Forſte. 
Zum Verkauf von friſchgeſchlagenem Bauholz im Oſtrometzkoer Forſte werden nach⸗ 
ſtehende Termine anberaumt 5 75 N \ 
den sten und 1Im Dezember 1842. 
Der Sammelplatz iſt im Gaſthofe zu Oſtrometzko. 


Die Haupt Niederlage der Stettiner Tabacks⸗ Pfeifen iſt durch verſchiedene Gegen⸗ 


ſtaͤnde wieder gehörig complettirt. 3 
Thorn, den 29. November 1842. F. W. Luedtke. 


Geweichter Stockfiſch, holländiſche Heeringe, Schweizer⸗Kaͤſe, Großberger Heeringe 
in Tonnen zu haben bei G. W'ech feel. 


Kümmel und Fenchel ſo auch eine Partie Dreiſcheffel⸗Säaͤcke verkauft billigſt 
Thorn, den 23. November 1842. J. A. Wolsczynski. 


Eine große Auswahl Kinder» Spielzeug, fo wie auch gekleidete und ungekleidete Pup⸗ 


pen und eine Partie Gummiaufloͤſung empfiehle zu billigen Preiſen. 
n 8 1 Philipp Elk an. 
4 Hiermit erlaube ich mir die ganz ergebene Anzeige zu machen, daß ich mit meinen 
Panoramen nach der Natur und in Lebensgroͤße, hier angekommen bin und 
dieſelben beim Herrn Bäckermeiſter Koerner auf dem Markte aufgeſtelt habe. ; 
"Thom, den 2. Dezember 1842. N N Wr 77% 


Gedruckt bei O. R. Foege in Thorn. 
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